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Folgende Korrekturen sind durchzuführen: 

 

Folgender Punkt ist ersatzlos zu streichen: 

3.17 „Mains Part“ … 

Folgender Klammerausdruck ist richtigzustellen: 

3.30 Patientenumgebung 
(siehe Anhang G) 
 
Der sechste Absatz des Abschnittes 5.1 heißt richtig: 

Die Prüfungen sind in der angegebenen Reihenfolge durchzuführen; siehe Bild B.1. 
 
Der Klammerausdruck des vierten Absatzes des Punktes 5.3.2.1 lautet richtig: 
(siehe Anhang F, Anmerkung 2) 
 
Nach dem Satz des Punktes 5.3.2.1: „Bei Messungen ist die Netzspannung zu dokumentieren“, lautet der 
nächste Absatz richtig: 
Weicht die Messspannung von der Netznennspannung ab, ist im Sinne einer einheitlichen Bewertung von 
Ableitströmen (unanhängig vom Messverfahren) der auf Netznennspannung korrigierte Messwert maßgeblich und 
darf die zulässigen Werte aus Tabelle F.1 bzw. E.1 nicht überschreiten. 
 
Der Punkt 5.3.2.3 wird ergänzt mit: 
Der Ersatz-Patientenableitstrom ist von allen miteinander leitend verbundenen Patientenanschlüssen einer 
einzelnen Funktion des Anwendungsteiles des Typs F oder mit entsprechend den Herstellerangaben belasteten 
Anwendungsteilen zu messen. 
 
 
 
 
 
Bild C.2 neu: 

 
Bild C.2 – Messkreis für die Messung des Schutzleiterwiderstandes bei Geräten,  

die vom Netz getrennt sind 
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Bild C.9 neu: 

 
Bild C.9 – Messkreis für die Messung des Ersatz-Patientenableitstromes bzw. Netzspannung am 

Anwendungsteil bei Geräten mit interner Stromversorgung  
(Anwendungsteil vom Typ F) 

 
 
 
Anhang F, Tabelle F.1: 
 
Im vierten Feld „Patientenableitstrom“ ist die Zeile „Gleichstrom“ mit den dreimaligen Werten 0,01 ersatzlos zu 
streichen.  
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